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1  Lebensmittel
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 1.3 Nahrungsergänzungsmittel

 1.4 Neuartige Lebensmittel
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  3.4.1  Die Zulassungspflicht

  3.4.2  Das Zulassungsverfahren

  3.4.3  Die Überprüfung zugelassener Betriebe

  3.4.4  Ruhen und Widerruf der Zulassung

V  Täuschungsschutz und Irreführung

 Einleitung

1 Gesetzliche Grundlagen

2  Verbotstatbestände
 2.1 Zum Verzehr nicht geeignete Lebensmittel

 2.2 Normabweichende Lebensmittel

  2.2.1  Fallgruppen

  2.2.2  Ausreichende Kenntlichmachung

3  Irreführung
 3.1 Verkehrsauffassung und Verbraucherleitbild

  3.1.1  Verkehrsauffassung

  3.1.2  Verbraucherleitbild

 3.2 Formen der Irreführung und Beispielskatalog

  3.2.1  Allgemeines Irreführungsverbot
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4  Verbot krankheitsbezogener Werbung
 4.1 Allgemeines

 4.2 Inhalt der Verbotsregelung des § 12 LFGB

  4.2.1  Das allgemeine Krankheitswerbeverbot

  4.2.2   Spezifische Verbotstatbestände des § 12 Abs. 1 Nr. 2–7 
LFGB

  4.2.3  Ausnahmen vom Krankheitswerbeverbot
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VI Grundkennzeichnung von Lebensmitteln

1  Die Lebensmittelkennzeichnungsverordnung
 1.1 Der Anwendungsbereich der LMKV – § 1 LMKV

  1.1.1  Der Begriff der Fertigpackung

  1.1.2  Zweckbestimmung: Abgabe an den Verbraucher
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  1.2.4  Art der Kennzeichnung

  1.2.5  Ausnahmen von der Kennzeichnungspflicht

 1.3  Die Kennzeichnungselemente des § 3 Abs. 1 LMKV

  1.3.1  Die Verkehrsbezeichnung von Lebensmitteln

  1.3.2  Die Herstellerangabe
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  1.3.4  Das Mindesthaltbarkeitsdatum
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  1.3.6  Angabe des Alkoholgehaltes
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2 Die Lebensmittelinformationsverordnung
 2.1  Anwendungsbereich der Verordnung – Art. 1 Abs. 3 LMIV und 

Verantwortlichkeit für die Information – Art. 8 LMIV
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  2.1.3 Anbieter von Gemeinschaftsverpflegungen

  2.1.4 Verantwortlichkeit für die Information – Art. 8 LMIV



©
 B

eh
r’

s 
V

er
la

g,
 H

am
b

ur
g

8 Praxishandbuch Lebensmittelrecht 17 04 28

Inhaltsverzeichnis

 

 2.2 Elemente der Pflichtkennzeichnung – Art. 9 LMIV

  2.2.1 Die Bezeichnung – Art. 9 Abs. 1 Buchstabe a) LMIV

  2.2.2 Das Zutatenverzeichnis – Art. 9 Abs. 1 Buchstabe b) LMIV

  2.2.3 Allergenkennzeichnung – Art. 9 Abs. 1 Buchstabe c) LMIV

  2.2.4  Quantitative Zutatenkennzeichnung – Art. 9 Abs. 1 
Buchstabe d) LMIV

  2.2.5 Nettofüllmenge – Art. 9 Abs. 1 Buchstabe e) LMIV

  2.2.6 MHD/Verbrauchsdatum – Art. 9 Abs. 1 Buchstabe f) LMIV

  2.2.7  Aufbewahrungs- und Verwendungshinweise – Art. 9 Abs. 1 
Buchstabe g) LMIV

  2.2.8 Gebrauchsanweisung – Art. 9 Abs. 1 Buchstabe j) LMIV

  2.2.9  Name und Anschrift des Verantwortlichen – Art. 9 Abs. 1 
Buchstabe h) LMIV

  2.2.10  Ursprungsland/Herkunftsort – Art. 9 Abs. 1 Buchstabe i) LMIV

  2.2.11 Der Alkoholgehalt – Art. 9 Abs. 1 Buchstabe k) LMIV

  2.2.12  Die Nährwertdeklaration – Art. 9 Abs. 1 Buchstabe l) LMIV
(siehe Kapitel VII 1)

 2.3 Weitere verpflichtende Angaben – Art. 10 LMIV

  2.3.1 Mit Packgasen behandelte Lebensmittel

  2.3.2 Lebensmittel mit Süßungsmitteln

  2.3.3 Glycyrrhizinsäurehaltige Lebensmittel 

  2.3.4 Koffeinhaltige Lebensmittel 

  2.3.5 Lebensmittel mit Phytosterinen

  2.3.6 Eingefrorenes Fleisch

 2.4 Modalitäten der Kennzeichnung

  2.4.1 Ort der Kennzeichnung

  2.4.2 Darstellungsform der Verpflichtenden Angaben

  2.4.3  Ausnahmen vom Erfordernis bestimmter verpflichtender 
Angaben – Art. 16 LMIV

 2.5 Freiwillige Informationen über Lebensmitttel

  2.5.1 Anforderungen des Kapitels IV – Art. 36 Abs. 1 LMIV



Praxishandbuch Lebensmittelrecht 18 05 32 9

©
 B

eh
r’s

 V
er

la
g,

 H
am

b
ur

g
Inhaltsverzeichnis

 

  2.5.2 Anforderungen an übrige freiwillige Informationen
   – Art. 36 Abs. 2 LMIV

  2.5.3 Ermächtigungsgrundlage für Durchführungsakte
   – Art. 36 Abs. 3 LMIV

  2.5.4 Darstellungsform freiwilliger Angaben – Art. 37 LMIV

VII Kennzeichnungsrelevante Einzelvorschriften

1 Nährwertkennzeichnung nach LMIV
 1.1 Grundsätzliches und Ausblick

  1.1.1 Historie und Überblick

  1.1.2 Verpflichtende Angaben

  1.1.3 Übergangsregelungen – Art. 54 LMIV

  1.1.4 Verhältnis zu anderen Rechtsvorschriften

 1.2 Verpflichtende Mindestkennzeichnung

  1.2.1 Überblick 

  1.2.2 Inhalt der verpflichtenden Mindestkennzeichnung (SEVEN)

  1.2.3 Angabe des Salzgehaltes

 1.3 Freiwillige Angaben: Ergänzung der Pflichtangaben in der Tabelle

  1.3.1 Überblick

  1.3.2 Inhalt der freiwilligen Ergänzungsangaben

  1.3.3 Vitamine und Mineralstoffe

  1.3.4   Nährstoffe, die nicht innerhalb der Nährwerttabelle 
angegeben werden dürfen

 1.4 Freiwillige Angaben: Prozentsatz der Referenzmenge (RM) 

  1.4.1 Überblick 

  1.4.2 Inhalt

  1.4.3 Verpflichtender Hinweis 

  1.4.4 Zulässigkeit der Abkürzung „GDA“ in der Nährwerttabelle

  1.4.5 RM-Angaben für Lebensmittel, die an Kinder gerichtet sind
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1.5 Freiwillige Angaben: Angaben im Rahmen der Wiederholung

1.5.1 Überblick 

1.5.2 Inhalt der Angaben im Rahmen der Wiederholung

1.5.3  Möglichkeiten zur Darstellung der Angaben im Rahmen der 
Wiederholung

1.5.4  Ort des verpflichtenden Hinweises bei den Angaben im 
Rahmen der Wiederholung

1.6 Darstellungsform der Nährwertdeklaration

1.6.1  Darstellungsform der SEVEN und der freiwilligen Angaben  zur 
Ergänzung

1.6.2 Darstellungsform der Angaben im Rahmen der Wiederholung

1.6.3  Darstellungsform der freiwilligen Angaben bei losen Lebens-
mitteln 

1.6.4 Darstellungsform vernachlässigbarer Mengenangaben 

1.7 Ausnahmen von der Nährwertkennzeichnung

1.8 Nährwertkennzeichnung bei mehrsprachigen Verpackungen

1.8.1 Mehrsprachige Verpackungen in der EU 

1.8.2 Mehrsprachige Verpackungen außerhalb der EU

 1.9  Freiwillige Nährwertkennzeichnung bei bestimmten Lebensmitteln

1.9.1  Freiwillige Nährwertkennzeichnung bei lose abzugebenden  
Lebensmitteln

1.10 Bezugspunkt der Nährwertkennzeichnung

1.10.1 Angaben pro 100 g/100 ml

1.10.2 Angaben pro Portion

1.10.3 Angaben bezogen auf das zubereitete Lebensmittel

1.11 Berechnung und Ermittlung der Nährwertangaben

1.11.1 Grundsätzliches und Grundlage der Daten

1.11.2 Begriffsbestimmungen der einzelnen Nährstoffgruppen

1.11.3 Brennwerte der einzelnen Nährstoffgruppen

1.11.4 Toleranzen und Rundungsregeln von Nährwertangaben
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2 Rindfleischetikettierung
 2.1  Einleitung

 2.2  Zielsetzung der Rindfleischetikettierung

 2.3  Rechtliche Grundlagen

 2.4  Registrierungs- und Kennzeichnungsmaßnahmen im Einzelnen

2.4.1  Maßnahmen auf der Erzeugerstufe

2.4.2  Maßnahmen auf der Marktstufe Schlachtung

2.4.3  Maßnahmen im Zerlegebetrieb

2.4.4  Maßnahmen im Lebensmitteleinzelhandel und im Fleischer-
fachgeschäft

2.5 Kennzeichnung des Rindfleisches

2.5.1  Obligatorische (vorgeschriebene) Etikettierung

2.5.2  Fakultative (freiwillige) Kennzeichnung

2.6  Das Kontrollsystem

2.6.1  Die Kontrollbehörden

2.6.2  Überwachung der Etikettierungssysteme

2.6.3  Kontrollbefugnisse und Sanktionen

2.7 Herkunftssicherung im Betrieb und Eigenkontrollen

3  Verordnung über nährwert- und gesundheitsbezogene Angaben
 3.1  Einleitung: Zum Hintergrund der HCVO

 3.2  Begriffe und Anwendungsbereich

3.2.1  Definitionen

3.2.2   Darstellungsformen nährwert- und gesundheitsbezogener 
Angaben

3.2.3 Ausnahmen für unverpackte Lebensmittel

3.2.4 Marken, Handelsmarken, Phantasiebezeichnungen

3.2.5 Traditionelle Angaben mit Gesundheitsbezug

3.2.6 Verhältnis der HCVO zu anderen Vorschriften

 3.3  Bedingungen für die Verwendung nährwert- und gesundheits-
bezogener Angaben
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3.3.1   Allgemeine Anforderungen für die Verwendung: 
Art. 3, 5 HCVO

3.3.2  Das Konzept der Nährwertprofile, Art. 4 HCVO

3.4 Erweiterte Nährwertkennzeichnung: Art. 7 HCVO

3.4.1  Anwendungsbereich

3.4.2 Voraussetzungen der Nährwertkennzeichnung

3.4.3  Form der Nährwertkennzeichnung

3.4.4  Produktübergreifende Aussagen

 3.5  Besondere Vorschriften für nährwertbezogene Angaben: 
Art. 8, 9 HCVO

3.5.1  Verbot mit Erlaubnisvorbehalt

3.5.2  Inhalt der Positivliste

3.5.3  Vergleichende nährwertbezogene Angaben: Art. 9 HCVO

 3.6  Gesundheitsbezogene Angaben: allgemeine und besondere 
Anforderungen

3.6.1  Bedingungen für die Verwendung

3.6.2 Besondere Kennzeichnungspflichten: Art. 10 Abs. 2 HCVO

3.6.3  Unspezifische gesundheitsbezogene Angaben

3.6.4  Empfehlungen von Fachleuten

3.6.5  Verbot der krankheitsbezogenen Werbung

3.6.6  Gesundheitsbezogene Angaben nach Art. 13 HCVO

3.6.7  Angaben über die Verringerung eines Krankheitsrisikos: 
Art. 14 Abs. 1 Buchstabe a HCVO

3.6.8   Angaben über die Entwicklung und die Gesundheit von 
Kindern: Art. 14 Abs. 1 Buchstabe b HCVO

3.6.9  Anforderungen an Verfahren und wissenschaftliche Nachweise

3.6.10  Rechtsmittel gegen die Ablehnung gesundheitsbezogener 
Angaben

3.7 Änderung, Aussetzung und Widerruf von Zulassungen: Art 19 HCVO

3.8 Gemeinschaftsregister: Art. 20 HCVO

3.8.1  Inhalt des Gemeinschaftsregisters

3.8.2  Rechtswirkungen des Gemeinschaftsregisters
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VIII Horizontale Einzelvorschriften

1 Verordnung über ein einheitliches Zulassungsverfahren
Einleitung

1.1 Allgemeine Regelungsprinzipien des EG-Zusatzstoffpakets (FIAP)

1.2 Regelungsumfang einheitliches Zulassungsverfahren

1.3  Gemeinschaftsliste zugelassener Stoffe

 1.4  Zulassungsverfahren

 1.5  Vertraulichkeit

 1.6  Durchführungsvorschriften

 1.7  Inkrafttreten

2 Zusatzstoffzulassungsverordnung
 2.1 Regelungsumfang

2.2 Anwendungsbereich und Begriffsbestimmungen

 2.3  Gemeinschaftslisten

2.3.1  Allgemeine Bedingungen

2.3.2  Besondere Bedingungen

2.3.3  Funktionsklassen, Verwendungsbedingungen und -mengen

2.3.4  Veränderungen von Stoffen

2.3.5  Gentechnisch hergestellte Zusatzstoffe

2.3.6  Spezifikationen

2.4  Verwendung von Zusatzstoffen in den Lebensmitteln

 2.5  Migrationsgrundsatz

 2.6  Kennzeichnung

2.6.1  Nicht für Endverbraucher bestimmt

2.6.2  Verkauf an den Endverbraucher

2.6.3  Kennzeichnung bestimmter Lebensmittelfarbstoffe

2.7  Übergangs- und Schlussbestimmungen
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3 Aromenverordnung
 3.1  Regelungsumfang

3.2  Anwendungsbereich und Begriffsbestimmungen

3.3  Verwendungsbedingungen und -verbote

 3.4  Gemeinschaftsliste

 3.5  Kennzeichnung

3.5.1  Spezifische Kennzeichnungsanforderungen

3.5.2  „Natürlich“

 3.6 Aromastoffregister

4 Enzymverordnung
 4.1  Regelungsumfang

4.2  Anwendungsbereich und Begriffsbestimmungen

4.3  Verwendungsbedingungen und -verbote

4.3.1  Allgemeine Bedingungen für die Aufnahme

4.3.2  Inhalt und Erstellung der Positivliste

 4.4  Kennzeichnung

4.5  Besondere Kennzeichnungsvorschrift für GVO

5 Diätverordnung 
Einleitung

5.1  Die VO (EU) Nr. 609/2013 im Überblick

 5.2  Regelungsgegenstand

 5.3  Begriffsbestimmungen

5.4  Diätetische Lebensmittel für Diabetiker

5.5  Allgemeine Anforderungen

 5.6  Packungszwang

5.7  Besondere Anforderungen

5.8  Entwicklung von Produktstandards

6 Trinkwasserverordnung
6.1  Anwendungsbereich und Begriffsbestimmung
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 6.2  Grundstruktur

6.2.1  Minimierungsgebot für Mikroorganismen

6.2.2  Stelle der Einhaltung

6.2.3  Mikrobiologische Anforderungen

6.2.4  Parameter Legionellen

6.2.5  Chemische Anforderungen

6.2.6  Indikatorparameter

6.3  Aufbereitung und Desinfektion

6.4  Überwachungs- und Anzeigepflichten

 6.5 Untersuchungspflichten

6.5.1  Untersuchungspflichten von zentralen Wasserwerken und 
dezentralen kleinen Wasserwerken

6.5.2 Untersuchungspflichten von Kleinanlagen für den Eigenbedarf

6.5.3  Untersuchungspflichten für mobile Versorgungsanlagen und 
Anlagen zur ständigen Wasserverteilung (u. a. Großanlage zur 
Trinkwassererwärmung)

6.5.4 Weitere Pflichten 

6.5.5 Verbraucherrechte

7 Zusatzstoff-Verkehrsverordnung
 7.1  Regelungsumfang

 7.2  Regelungsinhalte

 7.3  Reinheitsanforderungen

7.3.1  Trägerstoffe und -lösungsmittel

7.4  Verwendungs- und Verkehrsverbote

7.5  Kennzeichnungen und Warnhinweise

8 EU-Öko-Verordnung
Einleitung

8.1  Ziel und Anwendungsbereich 

8.2  Ausschluss von Gentechnik

8.3  Grundsatz der Flexibilität
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 3.2  Begriffsbestimmungen



©
 B

eh
r’s

 V
er

la
g,

 H
am

b
ur

g

30 Praxishandbuch Lebensmittelrecht 18 03 31

Inhaltsverzeichnis

 

  3.2.1  besondere Merkmale

  3.2.2  traditionell

  3.2.3  garantiert traditionelle Spezialität

 3.3  Register, Anforderungen und Spezifikation

 3.4 Eintragungsverfahren

 3.5 Prüfung und Einspruch

 3.6 Name, Angabe und Zeichen

 3.7 Modalitäten

 3.8 Amtliche Kontrollen

 3.9 Schutzumfang

4 Sortenschutz
 4.1 Wirkung

 4.2 Schutzfähige Sorten und Beschränkungen

 4.3 Rechte 

 4.4 Verfahren

5 Regionalmarken
  Einleitung

 5.1 Definitionsversuch Regionalität

 5.2 Arten von Regionalmarken

  5.2.1 Herstellermarken mit Herkunftsbezug

  5.2.2 Handelsgeführte Individualmarken

  5.2.3 Unternehmensgeführte Kollektivmarken

  5.2.4 Qualität- und Herkunftszeichen der Bundesländer

 5.3 Das Regionalfenster

  5.3.1 Motivation für das Regionalfenster

  5.3.2 Anwendungsbedingungen

  5.3.3 Definition der Region

  5.3.4 Mindestanteile der Inhaltsstoffe

  5.3.5 Prüf- und Sicherungssystem



Praxishandbuch Lebensmittelrecht 18 03 31 31

©
 B

eh
r’s

 V
er

la
g,

 H
am

b
ur

g
Inhaltsverzeichnis

6 Urteile
 Einleitung

6.1  Grundsätze des Markenrechts
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XVII Fernabsatz bei Lebensmitteln 

1  Anforderungen aufgrund der Lebensmittelinformations-
verordnung 

 1.1  Begrifflichkeiten

1.2  Informationspflichten bei vorverpackten Lebensmitteln

1.2.1  Inhalt der Information
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1.4  Verantwortlichkeiten im Fernabsatz

1.5  Amtliche Kontrolle des Internethandels

2 Zivilrechtliche Anforderungen an den Fernabsatz
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 6.5  Horizontale Absprachen

  6.5.1  Stets verbotene Vereinbarungen

  6.5.2 Informationsaustausch zwischen Wettbewerbern
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Wettbewerbern

XIX  Agrar- und umweltrechtliche Bezüge 
des Lebensmittelrechts

1 Einleitung 

2 Lebensmittelabfälle
 2.1 Exkurs: Lebensmittelabfälle im Lebensmittel-Hygienerecht
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6 Tierschutzrecht
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